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VERTRAG: Ausbildung zur/zum Resilienz- und Empathietrainer_in 
 
  

Zwischen  Herr/Frau: 
 Adresse: 
 Telefonnummer: 
 Handynummer: 
 E-Mail: 
 Website: 

 
und Bildungsinstitut für Empathie 
 Die INKLUSIVE Kommunikation und  
 Vorurteilsbewusste Fortbildungskonzepte für Bildungseinrichtungen 

 Theresia Friesinger, Keltenstraße 69, 72160 Horb am Neckar 

 
I. Vertragsgegenstand 
Der Veranstalter der Resilienz- und Empathieausbildung ist für die theoretische und praktische 
Ausgestaltung und Vermittlung der Inhalte für 20 Fortbildungstage zuständig.  
 
Die Ausbildung wird nur dann zertifiziert, wenn die am Ende vorgesehene, verpflichtende 
Präsentation eines selbstgewählten Themas sowie die Durchführung eines Einzelcoachings vor 
der Gruppe absolviert wurden und wenn jede/r Teilnehmer_in mindestens zwei Coachings  
in den zu bildenden Übungsgruppen durchgeführt hat. 
 
Die Ausbildung beinhaltet die Bereitstellung eines Empathieordners mit den notwendigen 
schriftlichen, im Ausbildungskonzept vorgesehenen Unterlagen sowie das Theorie- und das 
Praxisbuch „Fühlen, was wir brauchen – die Inklusive Kommunikation“. Weitere Inhalte bleiben 
dem Veranstalter jederzeit vorbehalten, wenn sie zum Wohle der Gruppen- und 
Einzelentwicklung dienen. Zusätzliche Unterlagen, welche die Teilnehmenden von sich aus 
wünschen, können elektronisch zur Verfügung gestellt werden.  
 
Da die Inhalte auf Vielfalt ausgerichtet sind, setzt die Ausbildung 30 % Eigenstudium voraus.  
Die daraus entwickelten Fragestellungen werden dann einzeln oder im Plenum besprochen. 
Ausgenommen sind Teilnehmende, welche die Ausbildung nicht zur/zum Resilienz- und 
Empathietrainer_in, sondern als „Persönlichkeitsentwicklung“ betrachten. Das Eigenstudium ist 
hier freiwillig und wird dann nicht vorausgesetzt. 
 
II. Verschwiegenheitspflicht 
Alle den Trainer_innen* anvertrauten Informationen werden absolut vertraulich behandelt.  
Ebenso die der Gruppe anvertrauten Informationen dienen allein der Weiterentwicklung der 
Lerngruppe sowie dem Lern- und späteren Umsetzungseffekt als Trainer_in und sind von allen 
Teilnehmenden als solche zu behandeln. 
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III. Selbstverantwortung 
Die Trainer_innen setzen alle ihre zur Verfügung stehenden Techniken (u.a. individuelle 
Methoden in heterogenen Lernformen) und Interventionsmöglichkeiten zur vollen Entfaltung 
und zum Nutzen der Teilnehmenden ein, damit diese in Eigenverantwortung die empathische 
Trainerkompetenz erwerben können. Dabei ist jede/r Teilnehmende für seine/ihre persönliche 
und berufliche Veränderung selbst verantwortlich und bereit, soweit es ihr/ihm möglich ist, an 
sich zu arbeiten, um die gewünschte Veränderung im Leben zu erreichen und seine/ihre 
Trainer_innenkompetenz auszubauen. 
 
IV. Versäumnis einzelner Wochenenden 
Es besteht grundsätzlich Anwesenheitspflicht. Einheiten, die nicht wahrgenommen werden 
konnten, können in der folgenden Anschlussausbildung absolviert werden – es dürfen jedoch 
nicht mehr als zwei Jahre verstreichen.  
 
Bei mehr als einer versäumten Einheit kann ein Zertifikat nur dann ausgestellt werden, wenn eine 
schriftliche Ausarbeitung über das versäumte bzw. ein vereinbartes Thema abgegeben wurde. 
Sind mehr als zwei Einheiten versäumt worden, kann ein Zertifikat erst dann ausgestellt werden, 
wenn diese nachgeholt werden konnten. Wer die Ausbildung nicht für den Trainer_innenschein 
benötigt, sondern sie als Persönlichkeitsentwicklung wahrnimmt, ist nicht verpflichtet, eine 
Ausarbeitung zu schreiben oder eine Präsentation durchzuführen. Der/die Teilnehmer_in bekommt 
dann lediglich eine Bescheinigung für die anwesenden Tage. 
 
V. Ausbildungsort und Übungsgruppe  
Die Ausbildung findet in den ausgeschriebenen Räumen statt (s. Flyer und Homepage – 
Änderungen vorbehalten).  
 
Die Bildung einer Übungsgruppe ist für alle verpflichtend, die das Trainer_innenzertifikat 
anstreben und wird in Eigenverantwortung, ohne Trainer_in, stattfinden. 
 
Gegebenenfalls können auch Webinare verpflichtend sein. Diese sind jedoch für die angehenden 
Empathie- und Resilienztrainer_innen kostenlos. 
 
VI. Zeitlicher Rahmen 
Der Umfang der Ausbildung sowie die Termine sind im aktuellen Flyer beschrieben. 
 
VII. Vertragslaufzeit 
Dieser Vertrag wird auf die Dauer der Ausbildung geschlossen. Bei Versäumnissen verlängert er 
sich um zwei Jahre (s. IV). 
 
VIII. Honorar und Zahlungsmodalitäten 
Die Ausbildungsgebühren betragen 2600,- Euro. Eine Anzahlung von 300,- Euro ist notwendig 
gleich nach Beginn des Vertragsabschlusses. Zwei Wochen vor Beginn der Ausbildung ist der 
Restbetrag von 2300,- Euro an die untenstehende Bankverbindung fällig.  
 
IX. Weitere Zahlungsvereinbarungen 
Nur nach vorheriger Absprache kann in Raten bezahlt werden, welche jeweils zwei Wochen vor 
den einzelnen Ausbildungsterminen fällig sind.  
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Im Falle einer Ratenzahlung ist eine Einzugsermächtigung für diesen Zeitraum notwendig.  
Die Ratenzahlung wird nur mit einer Anzahlung von 600,- Euro genehmigt und beträgt somit 
noch 200,- Euro pro Modul.  
 
Hinweis explizit für Ratenzahler: Auch bei Krankheit bzw. Abwesenheit ist die Rate zwei Wochen 
vor jedem Modul zu begleichen, da der Gesamtpreis für alle Teilnehmenden gleichermaßen gilt – 
unabhängig der tatsächlichen Anwesenheit (zur Nachholregelung s. IV).  
 
X. Rücktritt/Kündigung 
Ein Rücktritt ist bis spätestens zwei Wochen nach Unterzeichnung dieses Vertrages möglich. 
 
XI. Zertifizierung 
Nach erfolgreichem Abschluss der Ausbildung erhalten die Teilnehmenden ein Zertifikat zur/zum 
Resilienz- und Empathietrainer_in (s. auch I Abs. 2, IV Abs. 2 und V Abs. 2). 
 
XII.  Haftungsbegrenzung 
Jede/r Teilnehmende trägt die Verantwortung für sich und seine/ihre Handlungen innerhalb und 
außerhalb der Ausbildung selbst. Es besteht von Seiten des Veranstalters keine 
Haftpflichtversicherung in den Ausbildungsräumen. 
 
XIII. Ausschluss von der Ausbildung 
Der Veranstalter behält sich vor, einzelne Teilnehmende bei Gefährdung anderer Teilnehmenden 
von der weiteren Teilnahme auszuschließen.  
 
XIV. Datenschutz 
Ich bin damit einverstanden, dass meine persönlichen Angaben für die Zwecke der Ausbildung 
gespeichert (auch elektronisch) und verarbeitet werden. Die gespeicherten Daten werden nur im 
Rahmen des Datenschutzgesetzes verwendet. 
 
Schlussklausel 
Sollte eine Klausel dieses Vertrages unwirksam sein oder werden, so bleibt der Vertrag im 
Übrigen gültig. Ergänzungen oder Änderungen dieses Vertrages unterliegen der Schriftform. 
 
 
Ort:       Datum:          
 

Unterschrift des/der Teilnehmenden                            
 
Ort: Horb am Neckar     Datum:          
  
 

Theresia Friesinger 
 
Theresia Friesinger     Kontaktdaten:    Bankverbindung:  
 
Keltenstraße 69     Tel: 07486 979175      Raiffeisenbank Horb eG 

72160 Horb am Neckar    Mobil: 0174 9307272  Konto-Nr. 65585011 / BLZ 600 697 98  

     E-Mail: thfriesinger@aol.com    BIC  : GENODES1RHB   
     www.facebook.com/InklusiveKommunikation IBAN: DE13600697980065585011 

www.bildungsinstitut-fuer-empathie.de  Steuernummer: 42250/14618 
   Finanzamt Horb am Neckar   
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